
Arbeitskreis „Lebendiges Dorfzentrum schaffen“ (AK „LDS“)
Protokoll vom 28.03.2011

Anwesend: 14 Bürger und  Bürgerinnen

1. Schreiben eines an Hochdorf interessierten ehemaligen Bürgers. Wird zur Kenntnis
genommen. Rückmeldung wird abgestimmt.

2. Organisatorisches
2.1.E-Mail Verteiler: alle regelmäßigen Teilnehmer und Teilnehmerinnen werden in den Verteiler

aufgenommen.
2.2.Regeln für den Arbeitskreis (Wortmeldungen nach Handzeichen, entsprechende Reihenfolge,

Redezeitbegrenzung, Sitzungsdauer nicht länger als 2 Stunden). Tagesordnung der nächsten
Sitzung wird am Ende der Sitzung festgelegt. Ergänzungen über die AK-Sprecherin.

2.3.Kommunikation: die Mitglieder des Arbeitskreises kommunizieren generell geschlossen über
die AK-Sprecherin. Ansonsten als Privatpersonen.

2.4.Information über die E-Mail des Bürgermeisters an die AK-Mitglieder vom 28.03.2011.
2.5.Absprache: es findet kein Gespräch mit Herrn Beck und Frau Ostertag von der GMA mit dem

AK vor der Veröffentlichung des Gutachtens statt.
3. Mehrfachbeauftragung eines Architektenbüros

3.1.Diskussion
3.2.Ergebnisse:

3.2.1. Die Ideen, die in den 3 Arbeitskreistreffen im Jahr 2010 erarbeitet wurden (siehe
Protokolle auf der Homepage der Gemeinde), werden vertiefend bearbeitet. 

3.2.2. Die Ergebnisse der Veranstaltung Hochdorf³ werden bezüglich der Planung einer
„lebendigen Dorfmitte“ ausgewertet und fließen in die Vorschläge ein.

3.2.3.Mit den Architektenbüros wird ein gemeinsames Gespräch angestrebt (nach der
Beauftragung durch den Gemeinderat). Im Rahmen dieses Gespräches können die
Ergebnisse unserer Arbeit - wie dem Gemeinderat – durch die Sprecherin des
Arbeitskreises den Architekten präsentiert werden.

4. Weiteres Vorgehen: 
4.1.Der Arbeitskreis würde eine Ortsentwicklungsplanung begrüßen.
4.2.Planungen die „lebendige Ortsmitte“ betreffend werden mit dem AK „Älter werden“

abgestimmt (Ärztehaus, Betreutes Wohnen, u. ä.).
4.3.Beim nächsten Treffen am 13.04.2011 geht es um die Fortführung der Ideensammlung für die

Gestaltung einer „lebendigen Dorfmitte“.
4.4.Für die Planung unserer „lebendigen Dorfmitte“ hält es der AK für sinnvoll, dass der Bereich

zwischen Mühle und „Talbachbrücke“ beiderseits des Talbachs in die Mehrfachbeauftragung
mit einbezogen wird. Auch der Verkehr ist von den Planungen tangiert.

4.5.Der Arbeitskreis benötigt für die weitere Arbeit von der Verwaltung die Information über den
Planungsrahmen der Mehrfachbeauftragung.

4.6.Nächstes Treffen: Mittwoch, der 13.04.2011, 20:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in
Hochdorf, Anne-Frank-Raum.

Protokoll erstellt von Martin Abel am 28.03.2011

Einladung zur Sitzung des Arbeitskreises „Lebendige Dorfmitte“ am 13.04.2011, um 20:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus:

Tagesordnung:
• Aktuelles
• Weiterbearbeitung der Ideen für eine „Lebendige Dorfmitte“ anhand der vorliegenden

Grundlage (siehe Protokoll des 3. Treffens des Arbeitskreises „lebendige Dorfmitte“ auf der
Homepage der Gemeinde Hochdorf)

• Organisatorisches

Herzliche Einladung an alle interessierten Bürger und Bürgerinnen!


